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Um Finanzen kümmern – aber wie?
Gehen wir in Geldangelegenheiten zu unserer Bank des „Vertrauens“, dann
ist es im Grunde egal, ob wir 150 Euro oder 150.000 Euro anlegen möchten.
Heikel ist es nur für den Kunden, denn auf die  individuellen Wünsche wird
in der Regel nicht eingegangen. Der Berater muss als Angestellter natürlich
die Produkte verkaufen, die die größte Marge für die Bank bringen. Daher
wird der Berater anhand von tollen Hochglanz-Flyern nicht selten zum Ver-
käufer von Mogelpackungen. Leider versteht der Berater die empfohlenen
Produkte oft selbst nicht richtig und wirkt daher – so komisch es klingt –
sehr überzeugend. 
Eine gründliche Aufklärung, um den Kunden auf „Augenhöhe“ mit dem
Bankberater zu bringen, kostet Zeit und Geld. Und dann wird es interessant,
wenn man auf Andree Breuer trifft. Der gebürtige Krefelder ist Honorarfi-
nanzberater und sitzt mit seinem Unternehmen in Krefeld-Bockum. Die
Honoris Finance GmbH berät qualifiziert und diskret auf dem Parkett der
Finanzen. Natürlich ist der erste Termin über circa 90 Minuten kostenlos,
um festzustellen, ob eine weitere kostenpflichtige Beratung dem Interes-

senten einen Mehrwert bietet. Dabei werden schon einige wichtige Fragen
direkt beantwortet und schon die ersten Geldanlagen und Altersvorsorge-
Produkte auf Eignung überprüft. Egal, ob es sich dabei um 100 Euro oder
ein Millionen-Vermögen handelt und egal ist es hier auch, ob jemand Ange-
stellter, selbständiger Handwerker oder Unternehmer ist.

Die Honoris Finance verkauft keine Produkte. Sie verkauft Wissen, 
um es richtig zu machen. 
Andree Breuer musste in jungen Jahren die leidliche Erfahrung der Mogel-
packungen selbst machen. Retrospektiv gesehen kann man sagen: Das war
pures Glück. Denn danach war sein Ansporn geweckt, grundlegend ver-
stehen zu wollen, wie die Finanzwelt tickt. Dazu hat er sich selbst tief in
die Materie eingegraben und nach und nach Finanzmathematiker und -wis-
senschaftler rund um den Globus zu Rate gezogen. Was er mit dem Wissen
macht? „Banken erhalten für verkaufte Produkte Provisionen, wir verkaufen
Wissen auf Honorarbasis“, fasst es der Experte zusammen. 

E I N  D O L M E T S C H E R
F Ü R  F I N A N Z E N

Mag sein, dass Sie jemanden kennen, der auf dem Finanzparkett richtig gut tanzen kann – und damit vieles richtig macht. Bei den
meisten Menschen jedoch ist es genau umgekehrt, sie empfinden das Thema als „heikel“ und kümmern sich nicht wirklich darum.
Aber warum eigentlich? Warum sollte dieses Thema heikler sein als ein Gang zum Urologen, Frauenarzt, Steuerberater oder Arbeitsamt?
Vielleicht weil Finanzen manchmal unangenehm sind, weil sie von uns letztlich nicht richtig verstanden werden. Aber so kompliziert
all diese Dinge auch sind, haben sie doch einen gemeinsamen Nenner: Eine gewisse Notwendigkeit.

H O N O R I S  F I N A N C E  G M B H

Honorarfinanzberater Andree Breuer ist Lotse im Dickicht der Finanzwelt

A d v e r t o r i a l
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Denn es stellt sich für jeden die gleiche Frage: 
Wie lege ich mein Geld richtig an?
Sein Ziel ist so altruistisch wie wahr. Er möchte dem Laien erklären, wie er
eine Mogelpackung erkennt und richtig Geld spart oder anlegt. Sein Wissen
ist dabei aber nicht aus dem Hut gezaubert, sondern basiert auf wissen-
schaftlichen Erkenntnissen, ist damit also fundiert messbar.
Deswegen ist Schritt eins also erst einmal das gegenseitige Kennenlernen,
auch in seinen kostenfreien Seminaren. Und die sind tatsächlich spannend,
lehrreich und obendrein auch unterhaltsam. Einen ersten Eindruck gibt es
aber auch unter seiner Webdresse www.anlegen-lernen.de. Dort finden sich
auch Beispiele von echten Kunden, die mit ihm und seinem Team echte
Renditen erzielt haben. Auch in das Workshop-Thema taucht man auf der
Seite tiefer ein – mit Stimmen von Teilnehmern, die zurückliegende Work-
shops besucht haben. 
Interessant sind die Inhalte aber auch für Unternehmen, Vereine, Verbände,
Organisationen oder als abendlicher Event im Freundeskreis ab zehn Teil-
nehmern. Der smarte Unternehmer überzeugt die Teilnehmer nämlich mit
einer klaren Ansage zum Thema, jedoch verpackt in fundiert-unterhaltsame
Geschichten; darunter, wie Kunden dem Null-Zins-Dilemma entkommen
können, was der Großinvestor und Milliardär Warren Buffett seinen Erben
und damit jedem Sparer rät, wie legal Steuern reduziert werden können
oder wie mit wenig Risiko maximale Renditen erzielt werden.

„Jeden, den ich vor Mogelpackungen retten kann, 
ist für mich ein emotionaler Gewinn“
So fasst es Andree Breuer zusammen. Der Familienvater berät im übrigen
auch schon Teenager ab 14 Jahren in Sachen Geld und hat dazu ein sehr
schlaues Buch zur Hand, das eigentlich nicht nur für Kinder und Teenager
geschrieben zu sein scheint. Es behandelt in einfühlsamer Sprache und mit
tollen Beispielen Themen rund um's Geld.
Andree Breuer ist mit seiner unabhängigen Finanzberatung auf Honorarbasis
und einem Lehrauftrag an der Universität noch eine Seltenheit, gibt seine
Expertise allerdings weiter: bundesweit sind es mittlerweile 60 Honorar-
berater; viele davon hat er persönlich ausgebildet. Es macht ihn ein wenig
stolz, dass er Kunden beraten darf, die ihn seit über 10 Jahren regelmäßig
aufsuchen. Aber das ist eigentlich klar: Keine Mogelpackung eben!  //ce

HONORIS FINANCE GMBH
Wilhelmshofallee 75, 47800 Krefeld
Tel.: 02151- 70 46 0, Fax: 02151- 70 46 3
info@honoris-finance[dot]de

Termine für Seminare:
16. Oktober 2018, 08. November 2018, 06. Dezember 2018
Immer von 18.30 bis 21.50 Uhr in jeweils 90 Minuten inklusive Pause.
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N AT Ü R L I C H  I S T  D E R  E R S T E  T E R M I N  Ü B E R  C I R C A  

9 0  M I N U T E N  KO S T E N L O S ,  U M  F E S T Z U S T E L L E N ,  

O B  E I N E  W E I T E R E  KO S T E N P F L I C H T I G E  B E R AT U N G  

D E M  I N T E R E S S E N T E N  E I N E N  M E H R W E RT  B I E T E T.  


